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M i t t e i l u n g s b l a t t  
-  g i l t  n i c h t  a l s  A m t s b l a t t   

 
 

30. Jahrgang, Ausgabe Nr. 02/2026 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

der Jahresbeginn zeigt sich in diesem Jahr tatsächlich von seiner win-

terlichen Seite: Es ist dauerhaft kalt, die Heizungen laufen auf Hochtou-

ren und der Energiebedarf ist entsprechend hoch. Das führt zu spürba-

ren Belastungen der Gasspeicher und gibt Anlass, erneut über alterna-

tive Formen der Energieversorgung nachzudenken. 

Herausfordernd ist die Situation derzeit jedoch nicht nur in klimatischer 

Hinsicht. Auch wirtschaftlich bleibt die Lage angespannt. Steigende Ar-

beitslosigkeit sowie die anhaltenden kriegerischen Auseinanderset-

zungen weltweit prägen die öffentliche Wahrnehmung. Europa wirkt 

dabei weiterhin uneinig und in vielen Fragen handlungsgehemmt. Dies 

ist, nüchtern betrachtet, die Realität des Jahres 2026. 

Auch im unmittelbaren Umfeld begann das neue Jahr für einige Fami-

lien nicht unbeschwert. Umso wichtiger ist es, den Blick dennoch nach 

vorne zu richten und sich auf die Aufgaben zu konzentrieren, die vor Ort 

gestaltbar sind. Ziel bleibt es, gemeinsam an einem lebenswerten Ort 

zu arbeiten und das Miteinander zu stärken. 

Leider musste der geplante Neujahrsempfang abgesagt werden. Den-

noch soll die Würdigung der Dorfgemeinschaft sowie des ehrenamtli-

chen Engagements nicht entfallen. Ein neuer Termin für diese Veran-

staltung ist daher in Vorbereitung. 

Vor diesem Hintergrund ist eine Begebenheit zu nennen, die auf Unver-

ständnis stoßen muss. Frau Roswitha Amschler stellt der Öffentlichkeit 

ein Naturareal mit Teichen zur Verfügung, das von vielen Menschen 

gerne genutzt wird. Nach einer längeren Abwesenheit musste sie bei 

ihrer Rückkehr jedoch erneut erhebliche Schäden an den Teichen und 

der angrenzenden Anlage feststellen. 
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Die Teiche sind derzeit zugefroren, aufgrund des Bach- und Quellein-

laufs jedoch nicht vollständig. Diese teilweise vereisten Flächen stellen 

eine besondere Gefahr dar. Aus diesem Grund wurden auf ihre Bitte 

hin Hinweisschilder angebracht, die ausdrücklich vor dem Betreten des 

Eises warnen. Zudem wird darauf hingewiesen, dass keine Steine auf 

die Eisflächen geworfen werden dürfen, da der entstehende Schall-

druck für die Fische lebensgefährlich ist. 

Trotz dieser Hinweise zeigen Fotos große Steine auf der Eisfläche des 

zweiten Teichs sowie deutliche Fußspuren. In diesem Bereich wurde 

außerdem Gehölze verletzt und zerstört und Gartenmobiliar beschä-

digt.  

Bereits im Herbst wurden die Besuchszeiten auf den Zeitraum von 8 

Uhr bis Sonnenuntergang begrenzt, um nächtliche Feiern auf den 

Decks zu vermeiden. Dennoch kam es wiederholt zu weiterem Fehlver-

halten. So wurde der hintere Kiesgartenbereich zeitweise als Toilette 

genutzt. Nach öffentlicher Thematisierung konnte dies unterbunden 

werden, allerdings berichtete ein Nachbar, dass nun sein angrenzen-

des Grundstück betroffen ist. 

Sollten sich solche Vorfälle fortsetzen, müsste der Zutritt künftig unter-

sagt werden. Dies wäre bedauerlich, da das Areal von vielen Menschen 

geschätzt wird, insbesondere erfreulich ist der regelmäßige Besuch der 

Kinder der Herbert- Meder- Schule. Ein genereller Ausschluss der Öf-

fentlichkeit ist daher nicht gewünscht. 

Abschließend richtet sich daher ein ausdrücklicher Appell an alle 

Besucherinnen und Besucher: 

Bitte gehen Sie achtsam und respektvoll mit diesem Ort um. Beachten 

Sie die Hinweise, schützen Sie die Natur und bedenken Sie, dass rück-

sichtsvolles Verhalten die Voraussetzung dafür ist, dass dieses Areal 

auch künftig offen und für alle zugänglich bleiben kann. 

Ihr Bürgermeister 

 

 
Michael Gottwald 
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Hinweis in eigener Sache 

Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge als unformatierten Fließtext 

nach Möglichkeit per E-Mail.  

Sie helfen uns, Zeit und Arbeit bei der Erstellung Ihres Mitteilungsblattes 

zu sparen. 

Bei der Veröffentlichung von Namen und Kontaktdaten brauchen wir 

zukünftig aus datenschutzrechtlichen Gründen eine Genehmigung 

der betroffenen Person. Wenn möglich, bitten wir deshalb auf perso-

nenbezogene Daten in Ihren Textbeiträgen zu verzichten. Wenn eine 

Veröffentlichung solcher Informationen notwendig ist, stellen wir Ihnen 

gerne ein entsprechendes Einwilligungsformular zur Verfügung. 

 

Vielen Dank! 

Ihre Verwaltungsgemeinschaft Heustreu 
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Mülltermine 

Restmüll, Biotonne 13.02.26; 27.02.26,  

Papiersammlung 27.02.2026 

Gelbe Tonne 13.02.2026 
 

 

Termine Februar 2026 

01.02.2026 09:00 Vorstellung der Kommunionkinder 

02.02.2026 19:30 Feuerwehrübung 

03.02.2026 14:00 Opa & Oma Nachmittag – Gemeindekinder-

garten in der Jahnhalle 

13.02.2026 19:19 Frauenfasching – Jahnhalle  

17.02.2026 14:14 Kinderfasching  - Jahnhalle 

18.02.2026 16:00 Fischessen – Dorfscheuer - Angelverein 

21/22.02.2026  Jugendfußballtunier U7/ U9/ U11 – neue Sport-

halle 
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Vermietung 

 

 

Ehemalige Sparkassen-Filiale in Unsleben (ca. 90qm) zur gewerblichen 

Nutzung zu vermieten, bei Interesse Tel. 0178 7755911 
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Gemeinde Unsleben – Quartiersmanagement   
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Pfarrgemeinde 

 

Die Pfarrgemeinde Hl. Kreuz lädt im Februar recht herzlich ein zu fol-

genden Terminen: 

 

• Sonntag 01.02.2026 um 9 Uhr Messfeier und Vorstellung der Erstkom-

munionkinder und Spendung des Blasius-Segens – Hl. Kreuz-Kirche  

 

• Samstag 07.02.2026 um 17.30 Uhr Vorabendmesse – Hl. Kreuz-Kirche  

 

• Sonntag 22.01.2026 um 10.30 Uhr Messfeier mit Auflegen des Aschen-

kreuzes – Hl. Kreuz-Kirche  

 

• Samstag 28.02.2026 um 17.30 Uhr Vorabendmesse mit Wahlver-

sammlung zur Gemeindeteam-Wahl 2026 – Hl. Kreuz-Kirche  

 

Info: Am Samstag/Sonntag 14./15.02.2026 findet hier kein Gottesdienst 

statt.  

 

Vorschau auf März 2026:  

Montag 02.03. - Sonntag 08.03.2026 Caritas-Frühjahrssammlung  

 

Informationen zur Gemeindeteam-Wahl:  

Wie in fast allen Gemeinden der Pfarreiengemeinschaft (bis auf eine) 

findet die Wahl des Gemeindeteams in einer Wahlversammlung am 

Ende eines Gottesdienstes statt. Alle Termine stehen im neuen Pfarr-

brief. 

In Unsleben ist diese am Samstag 28.Febr.2026 um 17.30 Uhr.  

 

Es wird keine Briefwahl geben, sondern die Wahl findet mit Stimmkar-

ten statt. 

Jeder Gottesdienst-Besucher ab 14 Jahren erhält eine Stimmkarte, die 

anschließend in eine Box abgegeben werden kann. 

Alles zur Wahl dann in der Wahlversammlung.  

Die Kandidatenliste wird noch ausgehängt und veröffentlicht.  
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Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

  

nachdem der diesjährige Neujahrsempfang, aus bekannten Gründen 

entfallen ist, möchte ich mich auf diesen Weg im Namen des Ortsgre-

miums 

und der Kirchenverwaltung bei allen Helferinnen und Helfern die täg-

lich, wöchentlich, monatlich oder auch einmal im Jahr einen  

bestimmten Dienst oder eine bestimmte Aufgabe im kirchlichen Ge-

meindeleben zuverlässig leisten. Vielen, vielen Dank. 

Im letzten Jahr konnten wir die Außensanierung der Sakristei in Angriff 

nehmen und zum Jahresende abschließen. 

Durch einige Förderungen und Zuschüsse, so auch von der Gemeinde 

Unsleben, wofür ich mich hiermit herzlich bedanken möchte, 

konnte diese dringend erforderliche Maßnahme zügig durchgeführt 

werden. 

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Spenderinnen und Spen-

dern, die das ganze Jahr über die Kirchengemeinde finanziell unter-

stützen, 

um auch weiterhin die baulichen Gewerke weiterhin auf das Notwen-

digste erhalten und unterhalten zu können.  

Vielen herzlichen Dank und ein großes vergelt´s Gott. 

  

Karl-Heinz Baumeister 

Kirchenpfleger 

 

 

TSV Unsleben 
 

Frauenfasching „Die goldenen Zwanziger“ 

Am Freitag, 13.2.2026 ab 19.19 Uhr, sind alle Mädels, Damen, Ladys, 

Omas, Mamas, Mädchen und Powerfrauen herzlich zum Frauenfa-

sching unter dem Motto „Charleston – die goldenen Zwanziger“ einge-

laden. Es erwartet euch gute Musik, unterhaltsame Showeinlagen, le-

ckere Getränke und Fingerfood. Also, auf geht’s zur Ladies Night! 
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Kinderfasching 

Am Dienstag, 17.02.2026 feiern wir zusammen mit den kleinen und 

großen Narren ab 14.14 Uhr in der Jahnhalle Kinderfasching mit Spielen 

und Tanzeinlagen. Es lädt ganz herzlich ein – egal ob groß oder klein – 

der TSV, euer Sportverein! 

 

 

 

Johanniter Weihnachtstrucker 

 

Dorfladen sammelt 43 Pakete  

für die Johanniter-Weihnachtstrucker 

Gemeinschaft zeigt erneut großes Herz 

 

Auch 2025 wurde der Dorfladen wieder zum Ort der gelebten Nächs-

tenliebe: Bereits zum sechsten Mal in Folge beteiligte sich die Dorfge-

meinschaft und darüber hinaus an der Johanniter-Weihnachtstru-

cker-Aktion – und sammelte dabei 43 liebevoll gepackte Päckchen für 

Menschen in Not. 

 

Organisiert wurde die Aktion wie jedes Jahr von Ruth Gensler, die mit 

großem Engagement dafür sorgt, dass die Tradition im Dorf weiterge-

führt wird. Unterstützt wurde sie dabei tatkräftig vom Dorfladen-Team, 

das aus eingegangenen Spendengeldern Pakete mit Waren aus dem 

Dorfladen zusammenstellte. Zusätzlich wurden auch mehrere bereits 

fertig gepackte Spendenpakete direkt bei ihr oder im Dorfladen abge-

geben. 

 

Die Pakete enthalten wichtige Grundnahrungsmittel, Hygieneartikel so-

wie kleine Geschenke – Dinge, die für viele selbstverständlich sind, für 

Bedürftige jedoch einen enormen Unterschied machen. Bestimmt sind 

sie für Kinder, Familien und ältere Menschen in Deutschland und ver-

schiedenen osteuropäischen Ländern, die unter Armut und schwieri-

gen Lebensumständen leiden. 
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Im Dezember wurden die Päckchen von den Johannitern abgeholt, 

und auf die Reise in die Zielländer gebracht. Dort wurden sie rechtzeitig 

zu Weihnachten verteilt und konnten den Empfängern ein Stück Hoff-

nung und Freude schenken. Weitere Informationen zur Tour und den 

Zielregionen gibt es direkt bei den Johannitern. 

 

„Mich berührt es jedes Jahr aufs Neue, wie viele Menschen sich beteili-

gen und mit ihren Spenden zeigen, dass unser Dorf fest zusammen-

steht“, sagte Ruth Gensler dankbar. 

 

Die Dorfgemeinschaft hat auch dieses Mal bewiesen: Jede Hilfe zählt – 

und jedes Paket bringt ein Stück Wärme und Licht in die Weihnachts-

zeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Organisatorinnen der Päckchen-Aktion, für die Johanniter-Weih-

nachtstrucker, (von links) Uschi Müller und Sabine Bührig (beide Dorf-

laden-Team) und Ruth Gensler freuen sich über die zahlreichen Spen-

den. Foto Thomas Gensler 
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Fischessen am Aschermittwoch 
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Erste-Hilfe-Kurs 

 


